
Die Siedlung Waldhaus weist wertvolle Kleinstrukturen, Hecken und Bäume auf. Sollte das 
Gebiet überbaut werden, dauert es auch bei einer naturnahen Gestaltung der umliegenden 
Grünflächen einige Jahrzehnte, bis bestehende Werte wiederhergestellt sind. Aus unserer 
Sicht ist zwar Verdichtung nach innen wichtig, jedoch ist die Überbauung von Gärten nicht 
die einzige mögliche und schon gar nicht die beste Art der Verdichtung. 
Wir erachten es z.B. als sinnvoller, auf bestehende Häuser noch ein weiteres Stockwerk zu 
setzen, als Gärten zu überbauen. 
Ausserdem braucht es auch neben der Verdichtung Platz für Grünflächen. Bevor Siedlungen 
wie die Waldhaussiedlung überbaut werden, sollten die Alternativen ausgeschöpft werden. 
Chur braucht ein Freiraumkonzept, in welchem festgelegt wird, wie sich die städtischen 
Parkanlagen, Freiräume und Gärten als stadtstrukturierende Elemente weiterentwickeln 
sollen. 
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